
Die GVG lädt herzlich ein: Der Generationendialog geht in die zweite Runde!
Der Sozialstaat ist eine zentrale Säule unserer Demokratie. Doch er steht zunehmend unter Druck –
gesellschaftlich, finanziell, politisch und nicht zuletzt durch den demografischen Wandel. Häufig werden
dabei öffentliche Debatten zu seiner Zukunft als Konflikt zwischen Jung und Alt dargestellt. 

Wir sind überzeugt: Nur gemeinsam kann positive Veränderung gelingen. Deshalb möchten wir einander
zuhören, den Dialog fördern und darüber sprechen, wie Verantwortung generationenübergreifend geteilt
werden kann.

Mit dem Generationendialog, den die GVG e.V. gemeinsam mit der Allianz SE, der Gesellschaft für
Sozialen Fortschritt, der Hans-Böckler-Stiftung und der Stiftung der Deutschen Wirtschaft initiiert hat,
schaffen wir eine Plattform für diesen Austausch. Gemeinsam mit führenden Vertreterinnen und
Vertretern des Sozialstaats, aus Wissenschaft und Zivilgesellschaft sowie engagierten Menschen aller
Altersgruppen diskutieren wir Lösungen und bauen Vorurteile und vermeintliche Generationenkonflikte
ab.

Auf unserer nächsten Veranstaltung freuen wir uns auf viele Highlights. Dazu zählen u. a. Keynotes von
Prof. Dr. Alena Buyx, Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus Hurrelmann und Prof. Dr. Christiane Woopen. In
Podiumsdiskussionen und interaktiven Formaten – unseren Lagefeuergesprächen – beleuchten wir
zentrale Fragen zur Zukunft des Sozialstaats. Einige Programmhighlights finden Sie auf Seite 2. Ob
Arbeit, Rente oder Gesundheit: Es gibt viel zu besprechen.

Die Anmeldung ist ab sofort geöffnet. Aber die Plätze sind begrenzt, also jetzt anmelden!

Zur Anmeldung geht es HIER. 

Initiiert von: Gefördert von: Unterstützt von:

https://pretix.eu/GVG/generationen26/


Programmpunkte 
Podiumsdiskussionen zu zentralen Fragen und Themen:  

Generationengerechte Alterssicherung
Generationengerechter Arbeitsmarkt
Generationengerechte Pflege 
Generationengerechtigkeit als Voraussetzung für eine demokratische Lebensweise
Gesellschaftlicher Zusammenhalt & positive Zukunftsnarrative

Interaktive Lagerfeuergespräche: 
Alterssicherung 
Arbeitsmarkt
Einsamkeit
Das Recht auf Arbeit – auch mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen und in jeder Phase des
Lebens 

Austausch mit hochkarätigen Mitwirkenden und Expert:innen - mit dabei u. a.:

Prof. Dr. Carmela Aprea (Universität Mannheim), Klaus Büscher (Abteilungsleiter DGUV), Prof. Dr. Alena
Buyx (Technische Universität München), Susann Dengler (Geschäftsführerin Bundesagentur für Arbeit),
Dr. Dina Frommert (Abteilungsleiterin DRV Bund), Dr. Kilian Hampel (Universität Konstanz), Prof. Dr.
Marlene Haupt (Hochschule München), Prof. Dr. Klaus Hurrelmann (Hertie School), Stella Imo
(Mitgründerin Jugend-Enquete-Kommission), Kathrin Jackel-Neusser (Geschäftsführerin BV BFW),
Jens-Peter Kruse (stv. Vorsitzender BAGSO), Carl Mühlbach (Fiscal Future), Sven Olaf Obst
(Abteilungsleiter BMBFSFJ), Dr. Carola Reimann (Vorsitzende AOK-Bundesverband), Dr. Florian Reuther
(Direktor PKV Verband), Dr. Anna Robra (Abteilungsleiterin Arbeitsmarkt BDA), Gundula Roßbach
(Präsidentin DRV Bund), Martina Schmeink (Geschäftsführerin ddn), Prof. Dr. Silke Tophoven
(Hochschule Düsseldorf), Dr. Susanne Wagenmann (Abteilungsleiterin Soziale Sicherung, BDA), Prof. Dr.
Christiane Woopen (Universität Bonn) uvm.  

Viele weitere Beteiligte und Organisationen wirken aktiv mit: Common Grounds Forum, Deutsche
Kinder- und Jugendstiftung, Deutscher Caritasverband, Hertie Stiftung, Kompetenznetzwerk
Einsamkeit, myAbility, Stiftung für die Rechte zukünftiger Generationen uvm.
Das vollständige Programm folgt in Kürze auf unserer Website: www.gvg.org 
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Eckdaten:
Donnerstag, 22. Januar 2026: 15:30 -

19:00 Uhr
Freitag, 23. Januar 2026: 10:00 - 15:30

Uhr


